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„Rien ne va plus“ – nichts geht mehr. Die Sponsorentafel gegenüber des alten
Netphener Rathauses ist pickepackevoll. Mit bei den Unterstützern des Jubilä-
umsfestes im August sind auch die Netphener Nachrichten (NeNa) und der Sie-
gerlandKurier. Geschäftsführer Michael Huppertz und Fest-Koordinator Bernd
Heinemann von der Stadt Netphen brachten gemeinsam das Firmen-Logo an
der großen Holztafel an. Foto: Friedrich Lück
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Kulturelle Höhepunkte
Veranstaltungen: Netphener Forum läutet Frühling ein

Netphen.
In den nächsten Wochen ste-
hen wieder einige interessan-
te Kulturveranstaltungen auf
dem Programm: Das Kultur-
forum Netphen läutet den
Frühling ein.

Am Sonntag, 2. März, wer-
den im Alten Feuerwehrhaus
Netphen wieder die Tische für
das Jazz-Frühstück gedeckt.
Ab 11 Uhr gibt es neben den
bewährten Gaumenfreuden
Musik von „The Papas and the
Pearls“. Mit vierstimmigem
Gesang, begleitet von Piano,
Saxophon, Gitarre und Bass,
besteht das Repertoire der
Pearls aus Jazz, Swing und
Stücken aus dem Oldie- und
Gospelbereich.

Das Figurentheater Berger

(ehemals „Blaue Bühne“)
zeigt am Sonntag, 16. März,
ab 15 Uhr, (Achtung, Termin-
verschiebung; der 30. März ist
nicht mehr aktuell) „Die Dra-
chenprinzessin“, ein Spiel
mit Stabfiguren nach einem
chinesischen Märchen.

Folk, Berge
und Glossen

Für alle Folkfreunde spielt
die Gruppe „Zinnober“ am
Freitag, 21. März, ab 20 Uhr,
im Alten Feuerwehrhaus
Netphen zur „Celtic Night“
auf. Die Musiker aus Soest
präsentieren ein abwechs-
lungsreiches Programm kelti-
scher Musik. Als einzige deut-
sche Band bietet Zinnober

den Zuhörern auch Lieder in
schottisch-gälischer Sprache,
die das Konzert zu einem un-
gewöhnlichen Erlebnis wer-
den lassen.

Das Konzert mit dem schot-
tischen Sänger Donnie Mun-
ro, seinerzeit die prägende
Stimme der Gruppe Runrig,
am 29. März, ist bereits aus-
verkauft.

Dieter Freigang führt die
Besucher seines Dia-Panora-
ma-Vortrages (auf 8x4 m Lein-
wand) am Sonntag, 30 März,
ab 17 Uhr, Georg-Heimann-
Halle Netphen, in das bezau-
bernde Berner Oberland.

Am Freitag, 4. April, 20 Uhr,
sind Armin Bings & Andre
Schmidt zu Gast im Alten
Feuerwehrhaus Netphen. Der
eine liest, der andere singt.
Und beide schreiben selbst. In
ihrem gemeinsamen zweiten
Lese- und Konzertprogramm
„Wir wären dann soweit“ zei-
gen sich Bings und Schmidt
(Gitarre) als Freunde der klei-
nen Form: In Glossen, Songs
und Gedichten würdigen sie
die Momente, die entweder zu
skurril oder zu berührend
sind, um vergessen zu wer-
den.

Das Kulturforum Netphen
lädt herzlich zu diesen Veran-
staltungen ein. Eintrittskarten
gibt es im Vorverkauf wie im-
mer im Kulturbüro Netphen
(� 02738/603111).

„Zinnober“ gibt es am 21. März im alten Feuerwehrhaus in Netphen.

Eindrücke aus dem Berner
Oberland vermittelt ein Dia-
Panorama-Vortrag.

Ein bewegender und gleichzeitig auch äu-
ßerst amüsanter Abend: In

der ausverkauften Georg-Heimann-Halle Netphen erlebten
die Gäste Konstantin Wecker mit seinem Programm „Jeder Au-
genblick ist ewig“. Zu hören gab es so etwas wie eine Lebens-
beichte in Geschichten, Liedern, Gedichten und Anekdoten.
Konstantin Wecker wechselte zwischen Flügel und Lesepult,
von wo aus er aus seinem autobiografischen Buch „Die Kunst
des Scheiterns“ las. Aus Fehlern gelernt und an Niederlagen
gewachsen – so lernte man einen Künstler kennen, der noch
längst nicht ans Aufhören denkt. Das Publikum dankte es ihm
mit stehenden Ovationen und frenetischem Applaus.

Café mit „Alyssa“
Singer-Songwriterin kommt nach Netphen

Netphen.
Das Künstlercafé im Alten
Feuerwehrhaus Netphen ist
am Sonntag, 9. März, wieder
ab 14.30 Uhr geöffnet. Den
musikalischen Part bestrei-
tet diesmal „Alyssa“.

Die Singer-Songwriterin
Alyssa Kogler ist eine gebürti-
ge Kalifornierin, die in Wien –
der Stadt der Musik – aufge-
wachsen ist. Nach ihrem Stu-
dium (klassisches Klavier)
entschied sie sich für ihre
„erste Liebe“ – das Songwri-
ting. Seitdem blickt sie nie zu-
rück, sondern immer nach
vorn. Alyssa lebt mit ihrer Fa-
milie seit einigen Jahren in
Frankfurt und freut sich, zu-
sammen mit ihrer Band (Eck-
hard Jung – Drums, Alexander
Lauer – Bass, Vocals) die
Songs von ihrem neuen zwei-

ten Album „Never Forget“
präsentieren zu können.

Außerdem bietet das Künst-
lercafé Edelsteinketten von
Christine Pauck und viele
neue Bilder der organisieren-
den Künstlerinnen.

Alyssa Kogler

Österliches und mehr
Neunter Deuzer Frühlingsmarkt am 2. März

Deuz. Zum neunten Deuzer
Frühlingsmarkt wird am
Sonntag, 2. März, eingeladen.
Die Veranstalter bieten unter
anderem einen Workshop
„Stricken und Häkeln“ in der
mittleren Etage des Bahnhofs
Deuz an. Im großen Saal gibt
es unter anderem Österliches,
Keramik, Filz, Bastelarbeiten,

Genussvolles (Tee, Marmela-
de, Likör und mehr) und Ker-
zen. Parken kann man am
Bahnhof und im Kälberhof
(Einkaufszentrum Deuz), mit
Zugang über die Brücke. Öff-
nungszeit: 11 bis 18 Uhr. Der
Erlös aus Kaffee und Kuchen
ist wie immer für einen guten
Zweck bestimmt.
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Susan: Arbeiten laufen
Mehr als 5000 Tonnen Erde werden entsorgt

Netphen.
Die Arbeiten zur Sanierung
des Geländes Susan haben im
November 2013 begonnen.
Der Auftrag wurde durch den
„AAV–Verband für Flächen-
recycling und Altlastensanie-
rung“ vergeben. Die Arbeiten
werden laut Pressemeldung
in enger Abstimmung mit der
Stadt Netphen und dem Kreis
Siegen-Wittgenstein durch-
geführt.

Zwischenzeitlich wurden
die Hallen und Gebäude auf
dem etwa 7300 Quadratmeter
großen Grundstück, das di-
rekt an der Netphe liegt, zu-
rückgebaut. Es steht nunmehr
die Bodensanierung an. Hier-
bei wird der belastete Boden
bis zu einer Tiefe von vier Me-
tern ausgehoben und ent-
sorgt. Außerdem werden auch
die im Boden befindlichen
Fundamente und unterirdi-
schen Einbauten vollständig
entfernt.

Um die Größenordnung zu
verdeutlichen: Es fallen etwa
5000 Tonnen zu entsorgender
Boden und 1000 Tonnen Bau-
schutt aus den Fundamenten
und unterirdischen Einbau-
ten an.

Danach werden die Baugru-
ben wieder mit sauberem Bo-
den verfüllt. Die Arbeiten wer-
den nach derzeitigem Stand
bis April 2014 abgeschlossen
sein. „Den Anliegern sei ge-
dankt, dass sie die Lärmbeläs-
tigungen, Erschütterungen,
Staub und Geruchsimmissio-

nen, die durch den Abbruch
und die Sanierung entstanden
sind oder noch entstehen,
hinnehmen, um zukünftig auf
ein Gelände zu schauen, das
einer Wohnbebauung zuge-
führt werden soll“, so die
Stadt Netphen in einer Mel-
dung.

Die Gesamtkosten der Sa-
nierung werden mit 750.000
Euro veranschlagt. Von den
Kosten der Bodensanierung
übernimmt das Land Nord-
rhein-Westfalen 80 Prozent ,
die übrigen 20 Prozent trägt
die Stadt. Einen besonderen
Dank richtet Bürgermeister
Wagener an das Land NRW,
den AAV, die Sparkasse Siegen
(S-Bauland), die „vorbildlich
kooperiert und so zum Erfolg
des Projekts beigetragen ha-
ben“.

Nach durchgeführter Sanie-

rung wird S-Bauland als Er-
schließungsträger 2 Stichstra-
ßen bauen lassen, die die Er-
schließung der Baugrundstü-
cke ermöglichen. Wie eine Be-
bauung aussehen könnte,
zeigt die Skizze.

Ansprechpartner für Fragen
im Zusammenhang mit der
Sanierung des Susan-Gelän-
des sind:
� Dr. Beatrix Haglauer-Rup-
pel, AAV NRW, � 02324/
509425
� Erwin Rahrbach, Stadt
Netphen, � 02738/603104

Als Ansprechpartner für
Fragen zur zukünftigen Be-
bauung/Bebaubarkeit stehen
zur Verfügung:
� Uwe Kalcher, S-Bauland,
� 0271/2339614
� Petra Ahlemeyer-Giesler,
Stadt Netphen, Bauverwal-
tung, � 02738/603210

Diese vereinfachte Skizze zeigt, wie das Gelände nach der
Umstrukturierung aussehen soll.

Hoher Besuch am vorletzten Samstag in Netphen. NRW-Umweltminister Jo-
hannes Remmel (Bündnis 90/Die Grünen) verschaffte sich „An

der Netphe“ einen Überblick über die Altlastensanierungsmaßnahmen auf dem Baustellenge-
lände der einstigen Firma Metallverarbeitung Susan (siehe dazu auch Text unten). Remmel
sprach von einer „Gemeinschaftsaufgabe“, denn es „kann nicht nur Aufgabe der Bürger sein,
für Altlasten aufzukommen“. Das Motto dürfe hier nicht lauten „Gewinne werden privatisiert
und Lasten sozialisiert“. Netphens Bürgermeister Paul Wagener betonte, dass die Stadt nach
der Devise „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ handele. „Eine gute Vermarktung steht
uns bevor“, so Wagener. „Für uns ist das hier etwas ganz Besonderes.“ Foto: Thorsten Wroben

„VergissMeinNicht“
Gesprächsrunden für pflegende Angehörige

Netphen.
Einen Angehörigen zu Hause
zu pflegen, ist in jedem Fall
eine große Herausforderung
und ein Spagat zwischen dem
Wunsch, helfen zu wollen
und der Sorge um den eige-
nen Lebensalltag.

So selbstverständlich und
erfüllend wie es sein kann,
füreinander da zu sein und
helfen zu können, so schnell
kann sich auch der Pflegende
dabei selbst in einer Situation
wiederfinden, in der die He-
rausforderung zur Überforde-
rung wird. Der Übergang ist
meist fließend und vollzieht
sich oft unbemerkt.

Daher hat der Verein „Ver-
gissMeinNicht“ Netphen e.V.
eine Angehörigengruppe ein-
gerichtet. Hier werden in ei-

ner entspannten und ge-
schützten Gesprächsrunde
Erfahrungen ausgetauscht,
spezielle Themen bei der Ver-
sorgung erörtert und vor al-
lem Rat und Hilfe zur Unter-
stützung im Pflegealltag gege-
ben.

Der Besuch ist kostenlos
und eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Interessierte
pflegende Angehörige treffen
sich an jedem ersten Don-
nerstag im Monat ab 19.30
Uhr in der ärztlichen Gemein-
schaftspraxis Elmar West-
phal/Gabriele Hatzig, Nau-
holzer Weg 2, in Deuz.

Das Thema am ersten Don-
nerstag am 6. März lautet:
„Einstufung des Medizini-
schen Dienstes der Kranken-
kassen (MDK).“ Interessierte
sind willkommen.

Deuzer suchen
den Frühling

Deuz. Die Deuzer Abtei-
lung des SGV lädt ein zu ei-
ner Wanderung. Am Sonn-
tag, 9. März, trifft man sich
um 13.30 Uhr an der Spar-
kasse Deuz. Von da an
heißt es dann: „Wir suchen
den Frühling.“ Gewandert
wird auf Rundwegen rund
um Beienbach (etwa acht
Kilometer). Wanderführe-
rin ist Ilse Flender.
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Interessierte Wanderfreunde können sich über die Wanderangebote der Netphener
Abteilungen des Sauerländischen Gebirgsvereins (SGV) unter www.sgv-netphen.de

der www.sgv-deuz.de informieren.
Gäste sind bei den Wanderungen immer herzlich willkommen.

Von Netphen über den Bernstein
nach Breitenbach und Volnsberg

Ausgangspunkt unserer Wanderung ist der St.-Petersplatz in Niedernetphen. Bei dieser
Wanderung folgen wir durchgängig dem Zeichen      . Wir überqueren die Umgehungs-
straße. Vor der Siemag biegen wir halblinks ab und gehen bergan auf den Bernstein. An
der nächsten Gabelung halten wir uns links. Nach kurzer Zeit bietet sich links ein loh-
nender Abstecher zur aussichtsreichen Unterstandshütte auf dem Bernstein. Danach
kommen wir zurück auf unseren Weg. Dieser führt uns über die Breitenbacher Höhe –
unterwegs herrliche Ausblicke - nach Breitenbach. Über den Breitenbacher Berg errei-
chen wir Volnsberg. Oberhalb von Volnsberg lohnt sich ein Abstecher zum Aussichtsturm
auf dem Rabenhain. Weiter führt uns der Weg am Windrad vorbei zum Hasenbahnhof.
Wir folgen unserem Wanderzeichen und kommen oberhalb der Schmellenbach-quelle
(Rastbank) vorbei. Wir bleiben auf der rechten Bachseite und wandern am Schmellen-
bach entlang Tal auswärts und folgen dem bekannten Weg links bis zum Ausgangspunkt.

Streckenlänge: 9,6 km
Gehzeit: ~ 3 Std.
MARKIERUNG:

Einkehrmöglichkeit: keine
Wanderkarte: Netphen, Ausgabe 2012, Maßstab 1 : 25000
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Nur ein bisschen Schnee ist das, was
irgendwie

fehlt... Die Bilder, die fleißige Fotografen in den letzten Wo-
chen der Stadt Netphen zur Verfügung gestellt haben, zeigen
vieles, das Netphen bei dieser für die Jahreszeit doch recht un-
gewöhnlichen Witterung zu bieten hat: Wanderer, Landschaf-

ten und Sehenswürdigkeiten, mal im Frost oder von der Sonne
beschienen. Ansichten von Köhlerpfad, Sieg, Obernautalsper-
re und Co sind ab sofort auf der städtischen Homepage im In-
ternet unter www.netphen.de einzusehen. Das abgedruckte
Bild zeigt die „Insel“ in Herzhausen, aufgenommen von David
Hollnack.

Ein weiteres
Trauzimmer

Netphen. Das Standesamt
Netphen bietet dieses Jahr,
neben der Wassermühle in
Nenkersdorf und den bei-
den Trauräumen im
Netphener Rathaus, als
weiteren Trauort die
Räumlichkeiten im „Alten
Feuerwehrhaus“ Netphen
an. Das Haus ist ein Begeg-
nungszentrum für alle und
bietet Raum für kulturelle
und gesellschaftliche Ver-
anstaltungen. Der große
Veranstaltungsraum im
Erdgeschoss bietet Platz
für bis zu 100 Personen.
Die telefonische Vereinba-
rung des Trautermins er-
folgt über das Standesamt
Netphen unter � 02738/
603-135.

Rektor im Ruhestand
42 Jahre nach Referendariat ist „Schluss“ für Nowak

Netphen.
Karl-Wilhelm Nowak, Rektor
der Grundschule Netphen
mit den Teilstandorten Nie-
der- und Obernetphen, ist
zum 1. Februar in den Ruhe-
stand getreten – 42 Jahre
nach Beginn seines Referen-
dariats an der Grundschule
Dreis-Tiefenbach. Am 6. De-
zember 1989 trat er seinen
Dienst als Rektor in Nieder-
netphen an.

Bürgermeister Paul Wage-
ner würdigte die Verdienste
Nowaks, der als ein „über die
Maßen engagierter Pädagoge“
nachhaltige Spuren in der
Schullandschaft hinterlassen
habe. Karl-Wilhelm Nowak
war Impulsgeber und Initiator
wichtiger Projekte wie die
„Ferienspiele Netpherland“
und wird zu Recht als „Vater
der offenen Ganztagsbetreu-
ung“ bezeichnet.

Bereits im Jahr 2000 wurde
die Grundschule Nieder-
netphen zur offenen Ganz-
tagsgrundschule und war Vor-
reiter in den Kreisen Siegen-
Wittgenstein und Olpe. No-
wak war Gründungsmitglied
des Vereins B.A.N.S (Verein
für die Betreuung an Netphe-
ner Schulen) im Jahre 2005

und bis zum Jahr 2010 Vorsit-
zender des Vereins. 2006 er-
folgte der Zusammenschluss
der Grundschulen Nieder-
und Obernetphen. „Auch die-
se ihm unfreiwilligerweise
übertragene Herausforderung
meisterte Nowak mit Bravour.
Hinzu kamen die verschiede-
nen Zirkus-Projekt-Wochen“,
so Wagener. Neben dem
schulischen Engagement
blickt er auch auf ein langjäh-
riges kommunalpolitisches

Engagement zurück. Zu-
nächst Mitglied in der FDP,
wechselte er 1981 zur SPD, lei-
tete 13 Jahre den Netphener
Ortsverein und dreieinhalb
Jahre den Stadtverband. Von
1999 bis 2009 war er Ratsmit-
glied und Mitglied des Haupt-
ausschusses. Außerdem war
er langjähriges Mitglied im
Schulausschuss. Für den Ru-
hestand wünscht die Stadt
Netphen ihm „alles Gute, Got-
tes Segen und Gesundheit.“

Nach 24 Jahren im Amt wurde Karl-Wilhelm Nowak, Rektor
der Grundschule Netphen, in den Ruhestand verabschiedet.

Verspätetes Geschenk
Spende an Autismus-Therapiezentrum Netphen
Netphen. Auch in diesem Jahr
veranstalteten Martina Wage-
ner und Jürgen Wiesner wie-
der ihren kleinen privaten
Weihnachtsmarkt in der
Wenscht. Freunde, Bekannte
und Nachbarn waren eingela-
den, einen schönen Abend in
privater, gemütlicher Runde
zu genießen.

Wie auch im letzten Jahr
wurden die Einnahmen und
Spenden an das Autismus-

Therapiezentrum übergeben.
Einen wichtigen Beitrag dazu
leistete Lisa-Marie Fuhr, die
bereits im Vorfeld durch eine
Tombola in ihrem neu eröff-
neten Friseursalon am Roster-
berg eine beachtliche Grund-
lage geschaffen hatte.

Die Mitarbeiter des Thera-
piezentrums bedankten sich
für stolze 1400 Euro, die für
Therapiematerial verwendet
werden sollen.

Wie auch im letzten Jahr bekam das Autismus-Therapiezen-
trum in Netphen eine Spende überreicht. Die Mitarbeiter
des Therapiezentrums bedankten sich für 1400 Euro.
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Träume verwirklichen
Netphener Autorin stellt ihr zweites Buch vor

Netphen.
In vielschichtigen Facetten
geht Mina Urban in ihrem
kürzlich veröffentlichten Ro-
man „Verschmähte Träume“
auf den Alltag einer Hausfrau
und Mutter ein. Das im Witt-
genstein Verlag erschienene
Werk der Netphener Autorin
erzählt die Geschichte einer
Ehefrau und Mutter, die mit
sich selbst „ins Gericht geht.“

Protagonistin Sabine, die
stets um einen ausgewogenen
Alltags- und Ernährungsplan
bemüht ist, fühlt sich regel-
recht verschmäht, da die Fa-
milie keine Würdigung zeigt
und Linsensuppe in Dosen
dem sorgfältig ausgeklügelten
Essensplan der Hausfrau vor-
zieht. Mina Urban geht auf die
Tiefgründigkeit der weibli-
chen Rolle ein, die oft im Ver-
borgenen schlummere. In
zahlreichen Episoden begibt

sich die Protagonistin auf eine
Suche. Sabine durchläuft eine
Sinnfindungskrise und hin-
terfragt alltägliche Lebensum-
stände. Ihre ungestillte Sehn-
sucht bringt sie auf eine ris-
kante Reise – auf der Suche
nach Anerkennung und Liebe.

Die gebürtige Rheinlände-
rin Urban zeigt in unter-
schiedlichen Alltagsaus-
schnitten, wie unergründlich
und vielfältig die weibliche
Natur sein kann. „Dem Leser
möchte ich vermitteln, dass
wir Frauen in uns gehen sol-
len um zu erkennen, wieviel
Potential in uns steckt“, er-
klärt sie ihre Neuveröffentli-
chung.

Die Autorin hält Vorträge
und Workshops zum Thema
Frauenrollen und begibt sich
mit ihrem zweiten Buch auf
bereits vertrautes Terrain. Ur-
ban, die selbst Hausfrau und
Mutter ist, hat das Schreiben

vor einigen Jahren für sich
entdeckt. Ihre größte Bestäti-
gung sei es, in den Köpfen der
Leserinnen und Leser etwas
zu bewegen. „Wir sollten un-
sere Träume verwirklichen“,
fügt die zweifache Mutter
nachdrücklich hinzu. „Nicht
zuletzt sind wir Frauen sehr
facettenreich.“

Eine Thematik, mit der sich
die Autorin bereits in ihrem
ersten Roman und Lebensrat-
geber „FacettenReich“ ausei-
nandergesetzt hat und den sie
am 6. März in einem Vortrag
an der Volkshochschule be-
handeln wird.

Am 5.März gibt die Autorin
anlässlich der Neuveröffentli-
chung eine Lesung aus dem
Buch „Verschmähte Träume“
in der Buchhandlung „Bücher
buy Eva“ in Hilchenbach.
Weiterführende Infos und
kommende Veranstaltungen
unter www.minaurban.de

Autorin Mina Urban: Die Netphenerin hat jüngst ihr zweites Buch „Verschmähte Träume“
veröffentlicht.

Die Karnevalssitzung des Liederkranz Netphen steigt am 1. März ab 20
Uhr in der Georg-Heimann-Halle in Netphen. Die

Besucher erwartet ein buntes und unterhaltsames Programm gemischt aus Sketch, Tanz und
geballter karnevalistischer Stimmung, das von Markus Sting zusammengestellt wird. Mit dabei
ist das beliebte Siegerländer Showtanzensemble Les Femmes Fatales, die Sturmfalken, der
Musikzug der FFW-Netphen und viele andere. Nach dem Programm können sich die Gäste zu
der Musik von der Siegerländer Coverband „A4“ auf dem Parkett „austanzen“. Einlass ist ab 19
Uhr. Es gibt keine nummerierten Plätze. Karten (Vorverkauf 10 Euro, Abendkasse 12 Euro) kön-
nen bei allen Sängern, per Email an boch@rewi.de oder unter � 02738/2044 erworben werden.

Basar rund ums Kind
Schnäppchen in der Johannlandhalle

Salchendorf.
Der 41. Kinder-Schnäpp-
chenmarkt in der Johann-
landhalle in Salchendorf
findet am Samstag, 8. März,
von 11 bis 13 Uhr statt.

Verkauft wird gut erhalte-
ne Baby- und Kinderbeklei-
dung bis Größe 188, Baby-
ausstattung, Umstandsmo-
de, Spielwaren und Kinder-
wagen. Die Artikel werden

sortiert und gut übersicht-
lich zum Verkauf ausgelegt.

Verkaufsnummern gibt es
bei Nadine Meiswinkel,
� 02737/592708 (dienstags
und donnerstags von 17.30
bis 19.30 Uhr). 20 Prozent
des Verkaufserlöses werden
diesmal an den katholischen
Kindergarten St. Nikolaus in
Salchendorf und die DRK-
Kinderklinik in Siegen ge-
spendet.

Rothenberger Straße 23
57271 Hilchenbach

Telefon: (0 27 33) 74 20

Inh. Eva-Maria Graß

www.buecherbuyeva.de

Herzliche Einladung!
5. März ab 19.30 Uhr

Mina Urban
liest aus ihrem neuen Roman
»Verschmähte Träume«
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wieder rund 75 Oldtimer auf
die Strecke. Am 17. Mai gas-
tiert Jennifer Rostock mit ih-
rer Band in der Eishalle und
am 16. Mai folgt ihr die Er-
folgsgruppe „Revolverheld“.
Apropos Jennifer Rostock:
Ihr Konzert wurde um eine
Woche vom 10. auf den 17.
Mai verschoben. Bereits ge-
kaufte Karten behalten na-
türlich ihre Gültigkeit.

Vom 12. Juni bis 12. Juli
folgt das schon traditionelle
Public Viewing im Rahmen
der Fußball-WM. Zur Eröff-
nung der neuen Eiszeit am
28. September lädt der Be-
treiber alle Eissportinteres-
sierten zum kostenlosen
„Familientag auf dem Eis“
ein.

Noch in der Planung ist ei-
ne Veranstaltung unter dem
Motto „35 Jahre Liga-Eis-
hockey in Netphen“. Zu die-
sem Zweck versucht der Ver-
anstalter, eine Traditions-
mannschaft für ein freund-
schaftliches Duell mit der
aktuellen 1. Mannschaft des
EHC Netphen auf die Beine
zu stellen.

Eissport, vor allem was den
Nachwuchs angeht“, führt
Resch aus. Die EGS bringe in
mehreren Kursen bis zu 100
Kinder auf das Eis, und die Ko-
operation des EHC mit den
Netpher Schulen sorge dafür,
dass sich weiterer Eislauf-
nachwuchs über Schul-AGs
herausbildet.

Für das Jubiläumsjahr plant
der Sportpark Siegerland eine
Reihe von Veranstaltungen:
Am 26. April findet in der vom
Eis befreiten Eishalle ein Spin-
ning Marathon mit 180 Rä-
dern statt. Am 4. Mai gehen im
Rahmen des 8. Oldie-Festivals

ge im Siegerland mit 2 Courts
� 4 Badmintonplätze
� 2 Tennisplätze
� 2 Squash Courts
� Großflächiges Fitnessstudio
mit Kursraum und 20 Spin Bi-
ke Einheiten
� Kick Pointanlage (elektroni-
sche Torwand)
� Gelände-Kartbahn mit Elek-
trokarts
� Großzügige Sportgastrono-
mie im Anlagenzentrum

Alle Sparten laufen nach
Schwankungen in den letzten
Jahren seit Mitte 2013 mit stei-
genden Umsätzen. „Geradezu
einen Boom erleben wir im

der einzelnen Sparten unseres
Sportangebots bis zum Jahre
2011 rund 700.000 Euro an Sa-
nierungsaufwendungen und
Investitionen aufbringen. Das
ging nicht ohne erhebliche Ei-
genmittel angesichts der Zu-
rückhaltung von Banken im
Freizeitbereich und bei Pacht-
betrieben“, so Gesellschafter
Dietrich Ballin. In dieser Pha-
se trennte sich auf Gesell-
schafterebene die Spreu vom
Weizen: Von den bis zu 10 Eis-
sportfreunden blieben ab
2009 nur die Netpher Eis-
hockey-Urgesteine Martin
Resch und Dietrich Ballin üb-
rig. Dabei fungiert Resch als
Geschäftsführer der Betrei-
ber-GmbH, während Ballin
(im Ruhestand) seine berufli-
che Erfahrung als Geschäfts-
führer der Veltins-Brauerei
einbringt. Heute steht der
Sportpark mit einem breit ge-
fächerten Sport- und Freizeit-
angebot in seinem Marktseg-
ment in weitem Umkreis ein-
malig da. Das Angebot:
� Einzige Eissportanlage in
der Region
� Einzige Indoor Soccer Anla-

Netphen.
Am 1. Juni schaut die Sport
und Freizeit GmbH als Be-
treiber des Sportparks Sie-
gerland auf ihr 10-jähriges
Betriebsjubiläum zurück.
Anlass genug für die Gesell-
schafter Dietrich Ballin und
Martin Resch, eine Bilanz
der vergangenen 10 Jahre zu
ziehen und auf die vor ihnen
liegenden fünf weiteren Jah-
re als Pächter der städti-
schen Anlage zu schauen.

„Als im Frühjahr 2004 die
Firma Hettlage mit ihrem
Tochterunternehmen GMF
als langjährige Betreiber des
Freizeitparks in Zahlungs-
schwierigkeiten kam und ei-
ne Insolvenz näher rückte,
fanden sich spontan acht Eis-
hockeyfreunde zur Grün-
dung einer GmbH zusam-
men und boten sich der Stadt
Netphen als neue Betreiber
der Anlage an“, erinnert sich
Martin Resch an einige span-
nende Wochen im Jahr 2004.

„Wir mussten für die In-
standsetzung der Anlagen
und für die Aktualisierung

Sport, Musik und Public Viewing
Sportpark Siegerland feiert in diesem Jahr sein 10-jähriges Bestehen

Revolverheld gastieren am 16. Mai im Sportpark Siegerland.

Brauersdorfer Straße 52 –54 · 57250 Netphen
Telefon: 0 27 38/48 48 · www.sportparksiegerland.de

Jennifer Rostock -
Schlaflos-Tour
Samstag, 17.05.2014

Public Viewing Fußball
Weltmeisterschaft

16.06.2014 GER : POR; 21.06.2014 GER : GHA
26.06.2014 USA : GER

Revolverheld
Immer in Bewegung-
Tour 2014 Sa., 16.05.2014

Netpher Indoor Cycling
Samstag, 26.04.2014
www.netphen-indoorcycling.de

8. Oldie Festival
mit Ausfahrt
Sonntag, 04.05.2014

Ihr FITNESS-STUDIO im

SPORTPARK SIEGERLAND

Vereinbaren Sie ein
unverbindliches
Probetraining!
Unser Kursprogramm:
Wirbelsäulengymnastik, Winter-Fit,
Bokwa, Pilates, Yoga Flow,
Body Workout, Body Drill,
Zumba, Indoor-Cycling
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Nutzen auch Sie die Werbe-
möglichkeit der »NeNa«

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

b.gardlo@siegerlandkurier.de · Tel. 02 71/ 2 33 83-23
s.pollex@siegerlandkurier.de · Tel. 02 71/ 2 33 83-30

BIERGARTENERÖFFNUNG AB MÄRZ 2014

Kölner Str. 1a - 57250 Netphen-Deuz - Tel. 02737-2140800

Hier gibt’s außer Currywurst und 
Pommes auch verschiedene andere
Speisen, wie z. B. Schnitzel, Burger,

hausgemachte Salate und
vieles mehr.

Lieferservice/Catering auf Anfrage!
Alles frisch zubereitet von der gelernten

Köchin Anna Oehm und ihrem Team.
Di. - Fr. wechselnder Mittagstisch

von 11.30 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. 11.00 - 22.00 Uhr

Sa. + So. 17.00 - 22.00 Uhr

Kölner Straße 2 
57250 Netphen 

Ab Mitte März wieder

Rückenkurse
in kleinen Gruppen.

Nähere Infos unter

0 27 37/16 36

Bürgermeister als Lesepate
Ziel: Kinder frühzeitig für Lektüre begeistern

Netphen.
Bürgermeister Paul Wagener
besuchte vor Jahresfrist den
katholischen Kindergarten
St. Antonius. Als Geschenk
hatte er für alle Kinder Äpfel
im Gepäck. Im Kindergarten
erwartete ihn schon eine
Gruppe angehender Schul-
kinder mit ihrer Betreuerin
Doris Belz, um mit dem Bür-
germeister als „Lesepate“ in
die öffentliche Bücherei nach
nebenan zu gehen.

Dort wurden alle von Ursula
Buchen, der Leiterin der Bü-
cherei, begrüßt. Die Kinder
versammelten sich um Paul
Wagener, der ihnen zwei
Weihnachtsgeschichten aus

dem Buch „Kleine Kerze
leuchte“ von Rolf Krenzer vor-
las. In der Geschichte „Tors-
ten und der Weihnachts-
mann“ ist der kleine Torsten
auf der Suche nach dem
Weihnachtsmann, den er
schließlich in Gestalt eines ar-
men alten Mannes findet, der
ihm einen Apfel schenkt. In
der Erzählung „Gerade der
richtige Weihnachtsbaum“
besucht Tommi mit seinem
Opa den Weihnachtsmarkt,
um einen Baum auszusuchen,
der genauso groß wie er ist.

Im Anschluss hieran kam
eine zweite Gruppe mit ihrer
Betreuerin Michaela Simon
vom Kindergarten herüber,
um weiteren weihnachtlichen

Geschichten zu lauschen.
Zum Abschluss sangen alle
Gruppen jeweils das Lied „In
der Weihnachtsbäckerei“.

Die Lesestunde mit Bürger-
meister Paul Wagener war für
die Kinder eine schöne Ein-
stimmung auf Weihnachten,
erfüllte aber auch noch einen
anderen Zweck: Denn (Vor-)
Lesen bildet. „Wer Kinder früh
für Bücher begeistert, öffnet
ihnen Chancen für Schule
und den späteren Beruf. Vor-
lesen macht Lust aufs Buch
und motiviert die Kinder, spä-
ter als Erstklässler in der Schu-
le mit Begeisterung dabei zu
sein, wenn es darum geht,
Schreiben und Lesen zu ler-
nen“, so der Bürgermeister.

Die Vorlesestunde mit Bürgermeister Paul Wagener war für die Kinder eine schöne Einstim-
mung auf Weihnachten.

Ferienspiele in Netphen
Angebote noch bis zum 31. März melden

Netphen. Die Stadt Netphen
möchte auch im Jubiläums-
jahr in Kooperation mit der
Volksbank Siegerland eG in
den Sommerferien ein Ferien-
programm für Kinder und Ju-
gendliche in der Stadt
Netphen anbieten.

Wer ein Veranstaltungsan-
gebot für das Programm der
Ferienspiele Netpherland hat
und sich gerne beteiligen
möchte, sollte sich spätestens
bis zum 31. März bei der Stadt

Netphen melden. Sandra Hat-
zig vom Bereich „Soziales und
Schulen“ nimmt alle Veran-
staltungsangebote entgegen
und steht sowohl telefonisch
unter � 02738/603–148 als
auch per Mail (s.hat-
zig@netphen.de) für Rückfra-
gen zur Verfügung.

Die Volksbank Siegerland
eG zahlt pro Veranstaltung
und Teilnehmer eine Spende
für mitwirkende Vereine und
Organisationen.

Mit einer Spende von 1000 Euro unterstützt die Firma Kasumi Bau aus
Netphen die AWo-Werkstatt in Deuz. „Mit dem Geldbe-

trag möchte ich die Arbeit der Beschäftigten im Bistro der Einrichtung unterstützen“, betonte
Firmeninhaber Ilir Kasumi bei der Übergabe an Werkstattleiter Joachim Siebel. Dieser freute
sich über die finanzielle Unterstützung: „Das Bistro ist für unsere Beschäftigten ein guter Lern-
ort in den Bereichen Hauswirtschaft und Gastronomie.“ Das werkstatteigene Gastronomiean-
gebot wird auch von Mitarbeitern der umliegenden Firmen im Deuzer Industriegebiet Weiher-
damm rege genutzt. Ob Kaffee, Kaltgetränk oder Snack in der Frühstücks- oder Mittagspause –
das Bistro-Team bietet in nettem Ambiente Raum für eine kulinarische Pause. Jeder, der zwi-
schen Netphen und Deuz unterwegs ist und im AWo-Bistro einen Zwischenstopp einlegen
möchte, ist ebenfalls ein gern gesehener Gast.
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Spezial

NUR SOLANGE DER VORRAT RE ICHT !

12 x VW Fox 1.2, 55 PS/40 kW, weiß
Baujahr 2008, 42.000 bis 53.000 km

Wählen Sie Ihr
WUNSCHPAKET:

KRENGEL-PICCOLLO-PAKET

Alufelgen14 Zoll, CD-Radio

KRENGEL-WINTER-PAKET

Winterkompletträder, CD-Radiooder

Unser Angebotspreis: 6.990,- €*
Wir stehen gerne auch für Ihr persönliches Finanzierungsangebot zu

Sonderkonditionen zur Verfügung. Besuchen Sie uns in Netphen!
* Mehrwertsteuer ausweisbar.

Abschlepp-
Bergedienst

Seit 11.11.2013
wieder Ihr

VW-Nutzfahrzeuge
Service-Partner

in Netphen.

Ihr Versicherungspartner vor Ort

Geschäftsstelle
Thomas  Trogisch 
Lahnstr. 63, 57250  Netphen   
Tel. 02738 1048
thomas.trogisch@continentale.de

Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber 
Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und
Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill

www.steuerschmiede.de
jetzt neue Online-Rechner - zum Beispiel:

Geschäftswagen-Rechner für Selbstständige

oder: Steuerbelastungsvergleich

Eine Erfolgsgeschichte
Netphener Freizeitbad zieht eine positive Bilanz

Netphen.
Bereits 2004 hat der Rat der
Stadt Netphen den Umbau
und die Modernisierung des
Freizeitbades und die Grün-
dung einer Betreiber GmbH
beschlossen. Die Baumaß-
nahmen und die Umstruktu-
rierung des Bades fanden
zwischen 2009 und 2012
statt. Das Freizeitbad in
Netphen hat sich seitdem,
dank seiner enormen Viel-
falt, zu einem Anziehungs-
punkt für Jung und Alt entwi-
ckelt. Das zeigt ein Blick auf
das abgelaufene Jahr.

Aufgrund der vielfältigen
Attraktivierung konnte das
Freizeitbad Netphen letztes
Jahr rund 210.000 Besucher
verzeichnen. Das entspricht
einer Steigerung von etwa 28
Prozent gegenüber 2009. Ne-
ben den verschiedenartigen
Becken im Hallenbad und im
Freibad finden die 100 Meter
lange Riesenrutsche, das sehr
geschmackvolle Textil-
Dampfbad mit Sternenhim-
mel und das Thermalbecken
mit Massagedüsen regen Zu-
spruch bei den Badegästen.
Die kleinsten Gäste lockt die
Kinderwelt im Dschungelstil.

Dass das Freizeitbad
Netphen eine neue, mediter-
rane Saunalandschaft mit sie-
ben Saunen hat, hat sich 2013
ebenfalls herumgesprochen.
Die Besucherzahlen im Sau-
nabereich konnten sogar
mehr als verdoppelt werden.
2013 wurde die Saunaland-
schaft durch den deutschen

Saunabund mit vier Sternen
ausgezeichnet.

Der finnisch gestaltete Sau-
nagarten ist mit Blick auf alten
Baumbestand, einem natürli-
chen Bachlauf und einer Flä-
che von 1000 Quadratmetern
sehr großzügig angelegt und
stellt ein Alleinstellungsmerk-
mal unter den Saunen in der
Region dar.

Das Gesundheitszentrum
„Physio-Aktiv“ spricht vor al-
lem die aktiven Menschen an,
die im hochwertigen Ambien-
te mit besonders qualifizierter
Betreuung Sport treiben
möchten. Auch hier konnten
rund 28 Prozent mehr Gäste
als im Vorjahr begrüßt wer-
den. Der gute Ruf hat sich
auch bei den Firmen herum-
gesprochen, die nun vermehrt
das Gesundheitszentrum als
Partner beim Betriebssport
entdeckt haben.

Die vielfältigen Events ha-
ben in 2013 zahlreiche Besu-
cher angelockt. Vom
„Schwimmbadkino“ für die
kleinen Badegäste über das
familienfreundliche Saison-

abschlussfest im Sommer bis
zu den drei Saunaevents war
für Jeden etwas dabei.

Am zweiten Seniorennach-
mittag der Stadt Netphen
stellte das Freizeitbad
Netphen sein vielfältiges An-
gebot mit eigenem Stand vor.
Die insgesamt gute Entwick-
lung wirkt sich auch positiv
auf den Betriebskostenzu-
schuss für das Freizeitbad aus.
2013 konnte der Zuschussbe-
darf für den Betrieb, trotz ver-
größerter Anlage und gestie-
genen Energie- und Personal-
kosten, um etwa 260.000 Euro
im Vergleich zum Jahr 2009,
gesenkt werden.

Durch den Erhalt und die
Modernisierung des Freizeit-
bades Netphen konnten nicht
nur die betriebswirtschaftli-
chen Ergebnisse verbessert
werden, sondern vor allem ei-
ne wichtige soziale Einrich-
tung für die Bürger der Stadt
Netphen attraktiviert und er-
weitert werden. Das Freizeit-
bad Netphen versteht sich als
Ort der Begegnung und Ge-
meinschaft.

Für Jung und Alt: Das Netphener Freizeitbad ist ein regionaler Anziehungspunkt.

Abschalten und auftanken im Wellness-Bereich.

SPD bestimmte
ihre Kandidaten
Netphen. Die SPD Netphen
hat die Weichen für die Kom-
munalwahl im Mai gestellt.
Die Reserveliste wird vom
Fraktionsvorsitzenden Man-
fred Heinz angeführt, auf
Platz 2 folgt Annette Scholl.
Folgende Kandidaten treten
an: Dreis-Tiefenbach 1: Wer-
ner Leis; Dreis-Tiefenbach 2:
Georg Kämpfer; Dreis-Tiefen-
bach 3: Ulrich Müller; Dreis-
Tiefenbach 4: Bernhard
Knoch; Eckmannshausen/
Frohnhausen/Oelgershausen:
Manfred Heinz; Unglinghau-
sen/Herzhausen: Elke Bruch;
Netphen 1: Sonia Ricciardi-
Gronau; Netphen 2: Bastian
Hirsch; Netphen 3: Stefanie
Mengel; Netphen 4: Eckhard
Mengel; Eschenbach/Afhol-
derbach/Sohlbach/Brauers-
dorf: Marc Seelbach; Deuz:
Reiner Brix; Deuz/Beienbach:
Andre Neumann; Grissen-
bach/Nenkersdorf/Walpers-
dorf: Annette Scholl; Salchen-
dorf: Horst Kirbach; Irmgar-
teichen/Werthenbach/Hel-
gersdorf: Helmut Zamponi;
Hainchen/Werthenbach:
Steffen Löhr.
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mensc h l i c h ,  l i e b evo ll ,  zuver l ä s s ig .

Pflegedienst Gerold Groos · Brauersdorfer Straße 21· 57250 Netphen · Telefon: 02738-6789 · Fax: 02738-351  
info@pflegedienst-groos.de · www.pflegedienst-groos.de · Von allen Kranken- und Pflegekassen anerkannt.

Heutzutage muss man außer 
den Fachqualitäten auch anderes 

  in petto haben - ein Repertoire 
  an Menschlichkeit.
    Bernhard Haitink

s Reparaturen aller Fabrikate
s Karosserieinstandsetzung
s HU (mit integrierter AU)

in Zusammenarbeit mit
autorisierter Prüforganisation

s Inspektionen    s Achsvermessung        s Klimaanlagen-Service
s Reifentechnik   s Autoglasfachstation   s Anhängerverleih

AUTO CHECK
SCHMICK GmbH

Kfz-Meisterbetrieb

Fuhrmannsweg 2, 57250 Netphen-Werthenbach
Telefon 0 27 37/95 72

(Gewerbegebiet gegenüber Gräbener Pressensysteme)

bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel.: 0 27 38 / 30 73 88
Fax: 0 27 38 / 30 7389

Lahnstraße 18
57250 Netphen

Handy 01 71 / 3 64 98 54

Weber Bauelemente

Uwe Weber
Inhaber

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE & OSTEOPATHIE
Katharina Herrmann

Staatl. anerkannte Physiotherapeutin · Diplom Osteopathie (DGOM)
Neumarkt 14 · 57250 Netphen · Tel. 02738/3077190

Termine nach Vereinbarung · Hausbesuche · Zulassung für alle Kassen
www.physiotherapie-osteopathie-netphen.de

Kleiner Ort ganz groß
Irmgarteichen im Internet stark vertreten

Irmgarteichen.
Wann wird das Osterfeuer in
Irmgarteichen gebaut? Wo
finden die Trödelmärkte
oder Wanderungen vom Son-
nenwegverein statt? Antwor-
ten auf diese und ähnliche
Fragen finden sich im Inter-
net: Unter www.irmgartei-
chen.net können sich inte-
ressierte Internetnutzer in-
formieren.

Seit dem Start im Juni 2001
haben weit über 100.000 Be-
sucher die Irmgarteichener
Internetseite besucht. Wer
das Dorf nicht kennt, der
kommt nach jedem Klick
mehr auf den Geschmack.
Nicht nur der Ort und die Ak-
tivitäten der rund 830 Ein-
wohner sind dort zu finden,
auch Ausflugziele in der Um-

gebung werden vorgestellt.
Das Leben in Irmgarteichen
wird vor allem durch die örtli-
chen Vereine bestimmt. Ob
Schützenverein, Musikkapel-
le, Feuerwehr oder DRK, alle
sind vertreten. Nicht nur die
allwöchentlichen Termine
finden sich aufgelistet, auch
Traditionen wie der „Drette
Chrestach“, das Pfarrfest oder
der Martinszug sind unter
„Bräuche“ aufgeführt, der
Jahresterminkalender Irmgar-
teichens befindet sich unter
„Veranstaltungen“.

Die Idee zur Internetseite
für den Ortsteil hatte Christi-
an Reuter vor fast 13 Jahren.
Für den damaligen Schüler
und Studenten und heutigen
Diplom-Wirtschaftsinforma-
tiker war die Internetseite
Irmgarteichens der Start für

die Entwicklung zahlreicher
weiterer Internetauftritte, die
er im Laufe der Jahre als
selbstständiger Webdesigner
entwickelt hat.

Auszeichnungen für Irm-
garteichen.net im Landes-
wettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ 2002 oder die Vor-
stellung im Rahmen des vom
Kreis veranstalteten Dorffo-
rums „Digitale Zukunft: Unser
Dorf im Internet“ 2012 haben
bestätigt, dass man auf dem
richtigen Weg ist. Volle Unter-
stützung erhielt er von Hob-
byfotograf Heinrich Bruch,
der bis heute zahlreiche Fotos
und Berichte von Vereinen
und aus dem Ort immer aktu-
ell bereitstellt. So sind im Lau-
fe der Jahre fast 600 Artikel
über das Ortsgeschehen zu-
sammen gekommen.

Zusammengerückt: Irmgarteichen ist in Sachen Internet bestens vernetzt.

Ein fester Bestandteil der pädagogi-
schen Arbeit in

der evangelischen Kita Netphen ist die jährliche Verkehrser-
ziehung mit den angehenden Schulkindern. Ein Verkehrssi-
cherheitsberater der Polizeistation in Kreuztal besuchte an
zwei Vormittagen die Kinder in der Kita und übte mit ihnen
theoretisch und praktisch, wie man sich am besten im Stra-
ßenverkehr verhalten sollte. Er erklärte, wie Kinder sicher über
die Straße gehen können und wie sie sich sichtbar für den Stra-
ßenverkehr anziehen können. Nach einer kurzen Prüfung
konnte fast jedes Kind eine „Alleingängerurkunde“ bekom-
men.

Kreative Trends
Am 16. März: Markt und Workshops

Netphen. In der Georg-Heim-
ann-Halle in Netphen wird
am Sonntag, 16. März, bereits
zum achten Mal der Netphe-
ner Kreativmarkt veranstaltet.
Er bietet Informationen über
die aktuellen Trends und viel-
fältige Einkaufsmöglichkeiten
für Hobbies. Bei zahlreichen
Workshops für Jung und Alt
können Interessierte ohne

Anmeldung sogar gleich vor
Ort selbst kreativ werden. Hier
wird selbst für Ungeübte das
Selbermachen zum Kinder-
spiel. Aber auch Kreativ-Profis
finden neue Inspirationen.

Für Essen und Trinken ist
mit Erbsensuppe, großem Ku-
chenbuffet, Kaffee und Kalt-
getränken bestens gesorgt.
Der Eintritt ist kostenlos.

Zahlen fast
genau getroffen
Dreis-Tiefenbach. Da staun-
ten die Dreis-Tiefenbacher
Rotkreuzler nicht schlecht, als
die Zahlen bekannt wurden:
Mit nur je einem Spender Ab-
weichung wurden die prog-
nostizierten Spenderzahlen
bei den jüngsten Blutspende-
terminen in Dreis-Tiefenbach
und Unglinghausen erreicht:
129 Spender in Dreis-Tiefen-
bach, 99 Spender in Ungling-
hausen. Neun junge Men-
schen waren zum ersten Mal
dabei. Zum 25. Mal spendeten
Blut: Guido Blinten, Siegfried
Jamrowski, Frank Schröder,
Elke Weber, Christof Hübner
sowie Roland Kraft. Seine 50. –
und damit auch „goldene“ –
Blutspende gab Bernd Schäf-
fer ab.
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RECHTSANWALT

MATTHIAS LINPINSEL
FACHANWALT FÜR STEUERRECHT

Rathausstr. 3 | 57234 Wilnsdorf
Fon 0 27 39-47 97-0
Fax 0 27 39-47 97-50
info@ra-linpinsel.de

Die Touristinformation und das Kul-
turbüro im

Netphener Rathaus sind jetzt dank einer farbenfroh und at-
traktiv gestalteten Oberfläche von Tür und Fensterscheiben
mit Netphener Motiven noch deutlicher zu erkennen. Schon
von weitem sehen Gäste, wo sie sich vor Ort über Sehenswür-
digkeiten und andere Ausflugsziele informieren können. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten geben auch die neu gestalteten
Schaukästen vor dem Rathaus in der Amtsstraße Auskunft
über kulturelle und touristische Angebote in Netphen.

Neues Kugel-Experiment
Deuz: Ausstellung „Mathe magi(s)ch“ wurde erweitert

Deuz.
Die Ausstellung „Mathe ma-
gi(s)ch“ in der Grundschule
Deuz ist schon von vielen
Kindern aus dem Siegerland
besucht worden. Initiiert von
den Schulleitern der Grund-
schulen Deuz und Hainchen,
der Hauptschule Deuz und
den beiden Förderschulen,
ist vor einigen Jahren unter
Mithilfe der Schüler im
Werkunterricht eine Samm-
lung von fast 30 Exponaten
entstanden, an denen in
Gruppen in spielerischer
Weise mathematische, kom-
binatorische und physikali-
sche Fähigkeiten geschult
werden.

Holzgegenstände, für die
besonders präzises Arbeiten
erforderlich war, wurden an

CNC-Fräsen bei der Schreine-
rei Klein-Nöh kostenlos ange-
fertigt. Jetzt ist eine neue At-
traktion hinzugekommen: Ei-
ne Kugelrollenbahn. Experten
wissen, dass eine Kugel auf ei-
ner geraden schiefen Ebene
langsamer ist als eine Kugel,
die den gleichen Höhenunter-
schied und Abstand in einer
Bahn mit einer Senke durch-
läuft. Das kann man in einem
Experiment zeigen oder theo-
retisch berechnen.

Das Experiment wäre
schnell gemacht und ohne
großen spielerischen Wert.
Auch würde die Erinnerung
schnell verblassen. Also ha-
ben sich Dr. Herbert Kneppe
als gelernter Physiker, der die
Ausstellung mitbetreut und
Rüdiger Seidel, technischer
Leiter bei der Firma Klein Um-

formtechnik zusammenge-
setzt und nach Möglichkeiten
gesucht, das Phänomen Schü-
lern ohne mathematische und
physikalische Vorkenntnisse
näher zu bringen. Herausge-
kommen sind zwei identische
Kugelrollenbahnen mit festen
Start- und Zielpunkten und
flexiblen Bahnverläufen.

Man startet mit einer gera-
den und einer gebogenen
Bahn. Die schnellere dient
dann als Referenz für das
nächste Experiment und so
variiert man solange die
Bahnverläufe, bis man den
schnellsten Bahnverlauf ge-
funden hat. Die Konstrukteu-
re sind sich sicher, dass durch
das längere Beschäftigen mit
dem Experiment auch die Er-
innerung daran gestärkt wird.
Auch Uwe Bittner, Geschäfts-
führer der Firma Klein Um-
formtechnik ist von dem Pro-
jekt begeistert. Zum einen
sind die Lehrlinge in der Lehr-
werkstatt bei einem solchen
Auftrag motiviert und stolz, da
sie ihre Arbeiten auch in der
Öffentlichkeit präsentieren
können und zum anderen
werden Schüler schon in der
Grundschule spielerisch mit
technischen Fragestellungen
konfrontiert und die Neugier-
de auf deren Lösung geweckt.
„Das sind gute Vorleistungen
für den Nachwuchs an Fach-
arbeitern und Technikern,
den wir als Industriestandort
dringend benötigen“, heißt es
in einer Pressemeldung.Kinder der Grundschule Deuz bei ersten Experimenten.

Neuer Drogeriemarkt: Im Einkaufszentrum Kälberhof in Deuz eröff-
nete der erste dm-Markt in der Stadt Netphen.

Damit wurden vier neue Arbeitsplätze geschaffen. In Deuz sind insgesamt 14 Mitarbeiterinnen
im Einsatz. Im nächsten Jahr wird ein Ausbildungsplatz besetzt. In dem rund 570 Quadratme-
ter großen Drogeriemarkt findet der Kunde ein umfangreiches Sortiment an Produkten für
Pflege, Beauty, Gesundheit und Wellness. Die Angebotspalette umfasst außerdem Haushalts-
artikel, Tiernahrung sowie Bio-Lebensmittel. In der „Kinderwelt“ findet man alles fürs Kind:
Nahrung, Pflege, Bekleidung. Im Fotoparadies lassen sich Fotogeschenke fertigen. Neben dem
Ausdrucken digitaler Fotos können dort beispielsweise Grußkarten und Fotobücher erstellt
und sofort mitgenommen werden. Bürgermeister Paul Wagener gratulierte vor Jahresfrist per-
sönlich zur Geschäftseröffnung und wünschte Filialleiterin Sarah Heldmann und ihren Mitar-
beiterinnen viel Erfolg und zahlreiche zufriedene Kunden.

Angelika Schmähl
Diesterwegstr. 8
57250 Netphen

Tel. 0 27 38/2929

Öffnungszeiten: Di. 09.00-18.00 Uhr · Mi.-Do. 09.00-17.00 Uhr
Fr. 08.00-17.00 Uhr · Sa. 08.00-13.00 Uhr

Aushilfe w/m
gesucht!
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12,00 € 
»Sauber in den Frühling«

Die Waschstraße mit der schonenden und patentierten Gelenkbürste
»Sauber in den Frühling«
Die Waschstraße mit der schonenden und patentierten Gelenkbürste

Waschaktion:
Programm 1
Komplettpflege
+ Polymer-Lackversiegelung

N
E
U

: Professionelle Fahrzeugaufbereitung
durch geschultes Personal.
• Innenreinigung
• Lackreinigung, Politur und Nanoversiegelung
• Beseitigung von Kratzern + Lackschäden

775 Jahre Geschichte
Ins Jubiläumsjahr mit feierlichem Gottesdienst

Netphen.
Mit einem Gottesdienst be-
gann am ersten Sonntag
nach Epiphanias das Jubilä-
umsjahr der Ev.-Ref. Kir-
chengemeinde Netphen. Ihre
Martini-Kirche, eine Hallen-
kirche, wird mit Datum vom
9. Juni 1239 zum ersten Mal
urkundlich erwähnt, also vor
775 Jahren. Es ist gleichzeitig
auch die erste Erwähnung
der heutigen Stadt Netphen.

In der Urkunde wird das Pa-
tronatsrecht über die Kirche
an das Stift Keppel übertra-
gen. Die Martini-Kirche ist äl-
ter als die Reformation, so
Pfarrer Lothar Schulte im Got-
tesdienst. 360 Jahre lang wur-
de die Kirche von beiden Kon-
fessionen genutzt.

Superintendent Peter-Tho-
mas Stuberg überbrachte der
evangelischen Kirchenge-
meinde Netphen die Segens-
wünsche des Kirchenkreises.
In seiner Predigt machte der
Superintendent deutlich, dass
eine Kirche ein Raum ist, in
dem Gott mit uns in Berüh-
rung kommt. Stuberg: „Eine
Kirche beherbergt die Seele
des Ortes, für den sie gebaut
wurde. Es ist ein Raum für
Gott in unserer Mitte.“ Bür-
germeister Paul Wagener
überbrachte die Grüße der
Stadt Netphen. Vom 15. bis
17. August wird auch die Stadt
ihr Jubiläum feiern. Der Got-
tesdienst war der Auftakt ei-
ner Veranstaltungsreihe der
Kirchengemeinde anlässlich
des Kirchenjubiläums.

Mit einem Gottesdienst begannen die Jubiläumsveranstal-
tungen der Ev.-Ref. Kirchengemeinde Netphen. Ihre Marti-
ni-Kirche wird dieses Jahr 775 Jahre alt.

Die Vorbereitungen für das im August stattfindende Stadtfest anlässlich
des Stadtjubiläums laufen weiter auf Hochtouren.

Ein rathausinterner Arbeitskreis sowie ein Arbeitskreis, dem auch die Vereine angehören, die
für die drei Bühnen verantwortlich zeichnen, treffen sich zu regelmäßigen Besprechungen
über die weiter zu erledigenden Aufgaben. Die Stadt Netphen weist noch einmal ganz beson-
ders darauf hin, dass die speziell angefertigten und mit dem Stadtfest-Motiv bedruckten T-
Shirts im Kultur- und Touristikbüro des Rathauses zum Preis von 10 Euro /Stück in allen Grö-
ßen (S bis XXL) erhältlich sind. Dort und im Bürgerbüro kann man für 50 Cent pro Stück eben-
falls die Aufkleber mit dem Stadtfest-Motiv erhalten, die auf der Rückseite eine Losnummer
enthalten. Mit dem Losabschnitt (Rückseite des Aufklebers also bitte nicht wegwerfen) ist die
Teilnahme an einer Verlosung verbunden, bei der es attraktive Preise zu gewinnen gibt. Neben
einem Hubschrauber-Rundflug, einem Fernsehgerät, einem Fahrrad, einem Netpher Ring und
10er Karten für das Freizeitzentrum gibt es weitere Sachpreise.

„Eine wunderbare Sache“
Netphenerinnen setzen sich nachhaltig für Hospiz ein

Netphen. Schon im Sommer
haben Elisabeth Jung und Ur-
sula Bender mit den Vorberei-
tungen begonnen, um jetzt
715 Euro an das evangelische
Hospiz Siegerland spenden zu
können. Sie bastelten Weih-
nachtsdeko und verkauften
diese für die Einrichtung der
Diakonie in Südwestfalen.

Die Besucher des Weih-
nachtsmarktes der Nenkers-
dorfer Feuerwehr, des Ad-
ventscafés in der Nenkersdor-
fer Mühle und einer kfd-
Weihnachtsfeier konnten bei-
spielsweise Holzarbeiten er-
werben. Außerdem boten die
Spenderinnen sogenannte
Ein-Euro-Päckchen an. Diese

enthielten eine kleine Überra-
schung für den Käufer. „Für
das Hospiz tue ich fast alles“,
begründet Bender ihr Engage-

ment. „Diese Einrichtung ist
eine wunderbare Sache“, er-
gänzt Jung. Beide setzen sich
seit längerer Zeit für das evan-
gelische Hospiz Siegerland
ein – bereits zum dritten Mal
in Folge verkauften sie die
weihnachtlichen Bastelarbei-
ten und Bender ist zudem seit
acht Jahren als ehrenamtliche
Mitarbeiterin im Hospiz tätig.
Einen Verwendungszweck für
das diesjährige Geldgeschenk
hat Hospizleiter Burkhard
Kölsch bereits gefunden: „Wir
müssen zehn Prozent unserer
laufenden Kosten durch
Spenden finanzieren.“ Dafür
könne man das Geld gut ge-
brauchen.

Ursula Bender (l.) und Elisa-
beth Jung übergaben Hos-
pizleiter Burkhard Kölsch ei-
ne Spende über 715 Euro.
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